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Neuenkirchen.DasPfingstwochenendeha-
ben 15 Jugendliche der Jiu-Jitsu Abteilung
des TSV Neuenkirchen in Westerstede im
Hössen-Sportzentrumverbracht, umdort ge-
meinsam zu trainieren.
Das Sportzentrum bietet eine unglaubli-

cheVielzahl anMöglichkeiten sich sportlich
zu betätigen, und das wurde in vollem Um-
fang ausgenutzt. Eswurden Judo-Würfe ge-
übt, ebenso wie verschiedene Fußtritte aus
demKarate. Bei dieserGelegenheitwurden
auch etwas exotischere Dinge ausprobiert,
wie zum Beispiel Sprungtritte.
Die unbekannten Techniken haben allen

sehr viel Spaß gemacht und werden in der
kommenden Zeit auch weiter im Training
geübt. Als Ergänzung zum Kampfsport wa-
ren alle zusammen Schwimmen und haben
auch einen Waldlauf absolviert. Außerdem
wurden jeden Tag viele Mannschaftsspiele
gespielt.
Neben dem Sport gab es aber auch zahl-

reiche andere Vergnügungen. So sind zum
Beispiel alle zusammen in Westerstede Eis
essen gewesen und an einemAbendwurde
gegrillt.

Angebote für jedes Alter
DasAngebot der Jiu-JitsuAbteilungderTSV
Neuenkirchen besteht aber nicht nur aus
dem jährlichenHighlight inWesterstede für
Kinder und Jugendliche, denn hier im Bre-
mer Norden gibt es etwas für jedes Alter:
Jiu-Jitsu Training in drei Gruppen, die von
engagiertenundausgebildetenTrainernge-
leitet werden. Dazu Ausflüge wie der nach
Westerstede oder zu offiziellen Lehrgängen
in Bremen oder Niedersachsen.
In derKindergruppe (Alter zwischen sechs

und zehn Jahren) ist zurzeit Platz für Neu-
zugänge.Mädchen und Jungen, die Lust zu
spielerischemRangeln undRaufennachRe-
geln haben, könnengerne in normaler Sport-
kleidung immer freitags um16.45Uhr in der
Pausenhalle der Grundschule Neuenkir-
chen, Schulstraße 22, vorbei schauen – und
gleich mitmachen.
Wer schon etwas älter ist, kann bei den

Jugendlichenmitmachen, die freitags ab 18
Uhr dort trainieren. Auch Erwachsene kön-
nen jederzeit einsteigen: Das Training für

die Altersgruppe ab 16 Jahren findet mitt-
wochs ab 20 Uhr, ebenfalls in der Grund-
schule Neuenkirchen, statt. In allen Grup-

pen ist es jederzeit möglich, einfach vorbei
zu kommen und beim Training mitzuma-
chen.

Weitere Informationen gibt es online un-
ter www.tsv-neuenkirchen.de oder telefo-
nisch unter 0421/654786.

Trainingslager mit Sport und Spaß
Jugendliche der Jiu-Jitsu-Abteilung des TSV Neuenkirchen verbringen Wochenende in Westerstede

Volle Power beim Bodenkampf: 15 Jugendliche der Jiu-Jitsu-Abteilung des TSV Neuenkirchen verbrachten ein Trainingswochenende in Westerstede. Dabei
wurden verschiedene Würfe und Tritte ausprobiert. FOTO: FR

KLEINGARTENVEREIN RAHLAND
Fahrt zur Landesgartenschau
Schönebeck. Der Kleingartenverein (KGV)
im Rahland fährt am 30. Juni zur Landes-
gartenschau nach Eutin. Nach einer Füh-
rung und einem Mittagessen können die
Teilnehmenden die Landesgartenschau auf
eigene Faust besichtigen. Um 16 Uhr be-
ginnt dann eine Schifffahrt mit Kaffee und
Kuchen auf demEutiner See. Auf dieHeim-
reise macht sich die Gruppe gegen 17.30
Uhr. Die Teilnahme kostet 68 Euro. Anmel-
dungen unter Telefon 04 21 / 60 60 85.

Berne.AmvergangenenSamstag verbrach-
ten die Ponyspieler des Stedinger RuFV
Sturmvogel BerneundderenEltern denSai-
sonabschluss am Strand. Strahlende Sonne
begleitete denAusritt zumWarflether Sand.
Aufgeteilt in zweiGruppenging es für die

Jüngeren geführt und im Schritt durch das
Hinterland.Die erfahrenerenKinder erkun-
deten das Strandgebiet in allen drei Gang-
arten ihrer vierbeinigen Partner. AmWese-
rufer trafen sich alle wieder und badeten
mit ihren Ponys.
Anschließend ging es weiter zur Reithalle
am Markthamm. Dort wurde mit Kindern
und Familien, den Ponybesitzern und Trai-
nern gegrillt. Nachdem sich Eltern, Besitzer
unddie Jüngsten verabschiedet hatten, ging
der Spaßmit verschiedenenBallspielenund
aufgebauten Sprüngen für die verbliebe-
nen 12 Kinder von 6 bis 14 Jahren bis spät
in die Nacht weiter.
Pünktlich umMitternacht starteten die Po-
nyspielkinder eine Nachtwanderung über

das gesamteGelände. „Noch im Schlafsack
habenwir Spiele gespielt – solangebis auch
die letzten Kinder endgültig müde und ge-
schafftwaren“, erzählt TrainerinGinaSpark
lachend.

„Rückblickend hattenwir eine Saisonmit
vielenHöhenundTiefen“, resümiert Spark.
„Aber schlussendlich hat sich danndochder
erhoffte Erfolg eingestellt.“ Nach dem letz-
ten Spieltag der Ponyspielliga Oldenburg-

Nord war die erste Mannschaft auf einem
dritten Platz der Gesamtwertung, die zwei-
teMannschaft folgte auf demsechstenPlatz.
Die dritteMannschaft erritt den zehntenGe-
samtplatz unddie vierteMannschaft den 14.
Im Ligafinale Anfang April in Ovelgönne
qualifizierte sich das Team Berne 1 für die
Weser-Ems-Meisterschaften am 29. Mai in
Dörpen.
Nach einemgemeinsamenFrühstückwar

dieWettkampfsaison für drei BernerMann-
schaften endgültig beendet und das Trai-
nerteam um Simone Otten und Gina Spark
entließ seinen Nachwuchs in die Sommer-
pause. Die erste Mannschaft trainierte am
Sonntagvormittagnoch einmal für ihrenEin-
satz inDörpenundwurdedazu vonden ver-
bliebenen Kindern angefeuert.
In der vergangenenSaisonwurdemit ins-

gesamt 19 Kindern und 17 Ponys in vier
Mannschaften trainiert. „Vielen Dank an
alle, die ihre Ponys zur Verfügung stellen“,
bedankt sich das Tarinerteam noch einmal.

Ein Traum für jedes Kind: Baden mit Ponys

Großer Spaß für alle
Kinder: Der Saisonab-
schluss der Ponyspie-
ler des Stedinger
RuFV Sturmvogel
Berne wurde bei
strahlender Sonne am
Strand verbracht. Ein
gemütliches Grillen
und eine Nachwande-
rung rundeten den Tag
perfekt ab. In der
vergangenen Saison
wurde mit 19 Kindern
und 17 Ponys
trainiert.

FOTO: FR

Im Zeichen des Tischtennis
Mehr Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei zweiten Marßel-Open
Marßel.Kürzlich stand einWochenendebei
der SGMarßel ganz imZeichen des kleinen
Zelluloid-Balls. Bei den zweiten Marßel-
Open wurden an einem Sonnabend und
Sonntag diverse Tischtennis-Wettkämpfe
unterschiedlicher Konkurrenzen an 16 Ti-
schen ausgetragen. Es sei eine sehr gelun-
gene Veranstaltung mit ganz viel positivem
Feedback von Seiten der Teilnehmer gewe-
sen, teilt der Verein mit.
Es waren 216 Teilnehmer, davon 83 Ju-

gendliche. Ein Anstieg im Gegensatz zur
Premiere im letzten Jahr, ganz besonders
bei den jungen Teilnehmern. Die Teilneh-

menden wurden den ganzen Tag verpflegt:
mit belegten Brötchen, Bratwurst und Pom-
mes sowei selbstgebackenem Kuchen. Ge-
tränke gab es selbstverständlich auch zu
günstigen Preisen zu kaufen.
Draußen konnten die Teilnehmenden das

schöne Wetter genießen und dort fanden
auch die jeweiligen Sieger-Ehrungen statt.
Da auch eine Trostrunde gespielt wurde,
lohnte sich die Anreise von weiter weg. So
konnte mehrmals gespielt werden, und die
Teilnehmenden konnten wichtige Q-TTR-
Punkte sammeln. Alle Ergebnissen und Fo-
tos gibt es unter http://marssel-open.de/.

Bei den zweiten Marßel Open der SG Marßel spielten in diesem Jahr 216 Tischtennis-Sportler an 16
Tischen. FOTO: FR

Uwe Beckmeyer wirbt für Planspiel
Bremen·Berlin. Bundestagsabgeordneter
UweBeckmeyer ruft zur Bewerbung für das
Planspiel „Zukunftsdialog 2016“ der SPD-
Bundestagsfraktion auf. „Das Planspiel bie-
tet jungenMenschen eine einmalige Chan-
ce, den Politikbetrieb in Berlin hautnah zu
erleben und eigene Ideen einzubringen“,
sagtUweBeckmeyer.Die SPD-Bundestags-
fraktion lädt vom 16. bis 18. Oktober rund
100 politikinteressierte Jugendliche nach
Berlin zum „Zukunftsdialog 2016“ ein. „Ich
würde mich sehr freuen, wenn sich auch
möglichst viele Jugendliche aus Bremerha-
venundBremen für einenPlatz bewerben“,
so Beckmeyer weiter. Das Planspiel Zu-
kunftsdialog ist eine spielerische, aber rea-
listischeSimulationderArbeit der SPD-Bun-
destagsfraktion. Drei Tage lang werden
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende
und Studierende aus ganz Deutschland in
die Rolle der Abgeordneten schlüpfen und
über politische Zukunftsfragen diskutieren.
„Ziel ist es, jungen Menschen einen Ein-
druck vonderArbeit einer Fraktion imDeut-
schen Bundestag zu vermitteln“, erklärt
Beckmeyer.
Die Nachwuchspolitikerinnen und -poli-

tiker tagen in denGebäudendesDeutschen
Bundestages. Hier entwickeln sie gemein-
sameKonzepte zu verschiedenenPolitikbe-
reichenwieWirtschaft oder Arbeit, Integra-
tion oder Bildung. Ihre Beratungsergebnis-
se präsentieren sie am Ende den Bundes-
tagsabgeordneten. Teilnehmen können Ju-
gendliche und junge Erwachsene zwischen
16 und 20 Jahren. „Ich freue mich immer
wieder darüber,wenn sich jungeMenschen
für Politik und unsere Arbeit als Bundes-
tagsabgeordnete interessieren. Daher hoffe
ich auf zahlreiche Bewerbungen aus mei-
nem Wahlkreis“, so Beckmeyer. Der Abge-
ordnete bittet interessierte Jugendliche aus
Bremerhaven und Bremen ihm bis zum 17.
Juni eine kurze schriftliche Bewerbung mit
Angaben zu Alter, Person und Ausbildung
per E-Mail an uwe.beckmeyer@bundestag.
de zu senden. In einemSchreiben sollten sie
zudem ihreBeweggründe schildern,warum
sie andemPlanspiel teilnehmenwollen.Alle
Informationen zum Spiel sind auch unter
www.spdfraktion.de/planspiel abrufbar.

Nachwuchs für
die Politik gesucht

NACHBARSCHAFTSTREFF RÖNNEBECK
Gutes für den Rücken
Rönnebeck. Jeden Freitag bietet der Nach-
barschaftstreff RönnebeckGesundheitskur-
se zur Vorbeugung und Reduzierung von
Rückenschmerzen an. Trainiert wird von 9
bis 10 Uhr und von 10 bis 11 Uhr. Eine Ver-
einszugehörigkeit ist nicht erforderlich. Ein
Kurs läuft über zehn Stunden und kostet 25
Euro. Weitere Infos unter 0421/60 00 20.

Wir suchen für die Zustellung des WESER-KURIER in den
frühen Morgenstunden (bis 6 Uhr, sonntags bis 8.30 Uhr)

Wir bieten Ihnen:
✓ gute Verdienstmöglichkeiten
✓ einen sicheren Arbeitsplatz
✓ bezahlte Urlaubstage
✓ Zustellhilfen (z.B. Fahrradtaschen o. ä.)

Wollen Sie unser Team verstärken?
Wir freuen uns auf Sie!

Print Logistik Bremen-Nord GmbH
Tel.: 0421 / 36 36 - 55 10 oder - 55 70
E-Mail: nord@printlogistik-bremen.de
Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

motivierte und zuverlässige

Zusteller/innen
ab 18 Jahren in folgenden Gebieten:

Farge, Neuenkirchen, Lemwerder, Platjenwerbe,
Marssel, St. Magnus, Grohn, Schönebeck,
Burg-Lesum, Blumenthal und Schwanewede.

Gute Arbeit!

Am Rönnebecker Hain 2
28777 Bremen
Tel. 04 21- 6 02 88 99

Das „ausgezeichnete“ Immobilienbüro bietet Ihnen:
· unverbindliche Erstberatung bei Verkauf oder Vermietung
· kostenlose Wertermittlung der Immobilie*
· Besorgung aller erforderlichen Unterlagen (soweit nicht vorhanden)

· farbige Gestaltung von Grundrissen (Grundrissoptimierung)

· kostenlose Erstellung eines Energieausweises*
· Präsentation in allen namhaften Immobilienportalen
· Luftbilder mittels Drohne* (falls gewünscht oder durchführbar)

· Bonitätsprüfung von Kaufinteressenten
· Erstellung eines Kaufvertrages durch einen Notar u.v.m.
* Im Zuge eines Vermarktungsauftrages


